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Versetzhinweise für Strassenabschlusssteine F6000

Einsatzgebiet

Rand-, Bund-, Stellsteine und Stellplatten 
sind bei konstruktiv richtig auf ge bau ter 
Fundation voll befahrbar. Sie finden ihren 
Ein satz in folgenden Ge bie ten:
– Im Strassenkörper als Randsteine 

 zwischen Geh- und Fahrbereich

– Bei jeglicher Art von Sport- und 
Freizeitanlagen sowie Plätzen als 
Über gänge oder Abschlüsse zwischen 
verschiedenen Ober flächenarten (z.B. 
zwischen Verbundsteine und Rasen, 
oder bei Tren nung farb lich verschie-
dener Pflästerungen, usw.)

– Als Sperrbalken bei Pflästerungen im 
Strassen bereich mit starkem Gefälle 
(z.B. Garageneinfahrt)

• Für Sport- und Freizeitanlagen dürfen 
keine nor ma len Beton-Stellsteine ver-
wendet werden.  
Es sind Typen mit Gummiabdeckung 
lieferbar. 

Masse

Rand-, Bund-, Stellsteine und Stellplatten 
aus Beton werden fast ausschliesslich 
maschinell gefertigt. Aus fabrikations-
technischen Gründen können kleine 
Massdifferenzen entstehen. Zulässige 
Masstoleranz gemäss SN EN 1340.

Fugen

Trennfugen von 1 cm müssen nach je dem 
Stein gemacht werden. 

Diese müssen nachträglich mit einem 
nicht aufquillenden Ze ment  mör tel ausge-
gossen werden. 

• Steine und Fundament müssen minde-
stens alle 10 m mit Di la ta ti ons fu gen 
von mindestens 1 cm versetzt werden. 

Verlegehinweise

Die Randabschlüsse müssen gemäss VSS-
Normen in Be ton verlegt werden. Vorbe-
halten bleiben kantonale und städ  ti sche 
Aus füh rungs vor schrif ten. 

• Wird der Deckbelag zu einem späteren 
Zeitpunkt ein ge baut, besteht Unfall-
gefahr, die bauseits zu eli mi nie ren ist. 

• Randabschlüsse dürfen nach dem Ver-
setzen erst be fah ren werden, wenn  
das Betonfundament seine Trag fä hig-
keit erlangt hat.

• Die Kofferung muss gleichmässig ver-
dichtet sein.

• Die Rand-, Bund-, Stellsteine und 
Stellplatten   müssen auf der ganzen 
Länge satt auf dem Betonfundament 
aufliegen.
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Dilatationsfuge durch Stein
und Betonfundament alle 10 m.

Trennfuge 1 cm
bei jedem Stein

Trottoir (Pflastersteine)

Betonfundament

Rand-, Bund- 
und Stell- 
steine

Feinbelag

Reinplanie
Kofferung

Heissmisch-
teerbelag




